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Am 18. Oktober 1816 

von Ludwig Uhland

Notizen / Anmerkungen

1 Wenn heut ein Geist herniederstiege,
2 zugleich ein Sänger und ein Held,
3 ein solcher, der im heil'gen Kriege
4 gefallen auf dem Siegesfeld,
5 der sänge wohl auf deutscher Erde
6 ein scharfes Lied, wie Schwertesstreich,
7 nicht so, wie ich es künden werde,
8 nein, himmelskräftig, donnergleich:

9 "Ihr Fürsten! seid zuerst befraget:
10 Vergaßt ihr jenen Tag der Schlacht,
11 an dem ihr auf den Knien laget
12 und huldigtet der höhern Macht?
13 Wenn eure Schmach die Völker lösten,
14 wenn ihre Treue sie erprobt,
15 so ist's an euch, nicht zu vertrösten,
16 zu leisten jetzt, was ihr gelobt.

17 Ihr Völker, die ihr viel gelitten,
18 vergaßt auch ihr den schwülen Tag?
19 Das Herrlichste, was ihr erstritten,
20 wie kommt's, daß es nicht frommen mag?
21 Zermalmt habt ihr die fremden Horden
22 doch innen hat sich nichts gehellt,
23 und Freie seid ihr nicht geworden,
24 wenn ihr das Recht nicht festgestellt

25 Ihr Fürstenrät' und Hofmarschälle
26 mit trübem Stern auf kalter Brust,
27 die ihr vom Kampf um Leipzigs Wälle
28 wohl gar bis heute nichts gewußt,
29 vernehmt! an diesem heut'gen Tage
30 hielt Gott der Herr ein groß Gericht.
31 Ihr aber hört nicht, was ich sage,
32 ihr glaubt an Geisterstimmen nicht.
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33 Was ich gesollt, hab' ich gesungen,
34 und wieder schwing' ich mich empor;
35 was meinem Blick sich aufgedrungen,
36 verkünd' ich dort dem sel'gen Chor:
37 Nicht rühmen kann ich, nicht verdammen,
38 untröstlich ist's noch allerwärts:
39 Doch sah ich manches Auge flammen,
40 und klopfen hört' ich manches Herz."

Das Gedicht „Am 18. Oktober 1816“ von Ludwig Uhland ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Ludwig Uhland Titel „Am 18. Oktober 1816“
Verse 40 Wörter 229
Strophen 5

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Ludwig Uhland befinden sich in unserer Datenbank 58 Gedichte.
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